
Erfolg beim Regionalfinale Fußball WKII 
 

 

 

 

Am Mittwoch (26.03.2025) fand das lang ersehnte Regionalfinale im Fußball der Wettkampfklasse 

Zwei im Sportpark in Lankow statt.  

Die Astrid-Lindgren-Schule trat mit einer jahrgangsübergreifenden Mannschaft an und traf in der 

Gruppe A auf die Mannschaften aus dem Fridericianum und dem Weststadt-Campus. Nach einer ver-

dienten Niederlage gegen den Weststadt-Campus konnte sich die Mannschaft in der zweiten Partie 

gewaltig steigern. Besonders die in der Spielpause abgesprochenen taktischen Ideen trugen schnell 

Früchte. Unzählige Sprints auf den beiden Flanken konnten von Maksym Bovsunovskyi sehr sehens-

wert mit einem Lupfer (das ganze zwei Mal in drei Minuten) zur Führung und zum Sieg genutzt werden. 

Die super getimten Zuspiele von Mahmud Hassoud fanden immer öfter einen Abnehmer. 

Hervorzuheben ist die permanente Einsatzbereitschaft und der stetig gestiegene Teamgeist während 

des gesamten Turniers. 

Im Halbfinale wartete das Team von der Brechtschule. Der leichte Favorit zeigte unserem Team bereits 

in den ersten Minuten, wer das Spiel gewinnen soll. Nach minutenlangem Dauerdruck konnten letztlich 

zwei gut herausgespielte Torchancen genutzt werden. Chancenlos aber noch immer motiviert, musste 

sich unsere Mannschaft der Brechtschule geschlagen geben, die damit ins Finale einzogen. Kleiner 

Wermutstropfen: Unser Torhüter Jason Fabrice Ferber verletzte sich in einer Szene die Hand und 

musste unter Schmerzen weiterspielen.  

Die Voraussetzungen für das Spiel um Platz 3 gegen die Werner von Siemens Schule hätten also besser 

sein können. Der Eindruck war aber, dass die Mannschaft besonders konzentriert zu Werke ging. Gute 

Raumaufteilung und gute Absprachen sorgten direkt von Beginn dafür, dass der Gegner sich in seine 

Hälfte zurückziehen musste. Den ruhigen und souveränen Auftritt konnten John-Luca Riekötter und 



Taem Alhelal mit zwei blitzsauber herausgespielten Toren in einen Sieg verwandeln, was für uns einen 

Platz auf dem Treppchen bedeutet. Platz 3! 

Den Turniersieg errang die Mannschaft vom Weststadt-Campus, die das Finale gegen die Brechtschule 

in buchstäblich letzter Sekunde gewinnen konnte. 

In Namen der Astrid-Lindgren-Schule bedanken wir uns bei den Organisatoren und vor allem den 

Schiedsrichtern, die in jedem Moment einen guten Blick und Fingerspitzengefühl unter Beweis gestellt 

haben. 

 

Astrid-Lindgren-Schule: Jason Fabrice Ferber, Kevin Kostrezewa, John Luca Riekötter, Pejman Rajabi, 

   John Philip Buder, Mahmud Hassoud, Janek Rühmling, Abdulwahab Masri,

   Philip Waskow, Bilind Albezihi, Maksym Bovsunovskyi, Ahmad Mohammad,

   Sardar Barzan Bro, Maksym Fesenko, Taem Alhelal, Hlieb Morozov, Reda

   Albalawi    


